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sind?
Beitrag von „Maylin85“ vom 20. Juli 2024 16:40

Frau Probst macht keine Therapie, sondern eine Ausstiegsberatung. Zudem scheint ein
Ergebnis ihres Coachings ja zu sein, dass viele Klienten letztlich doch im Schuldienst bleiben,
also scheint sie mir auch nicht auf Teufel komm raus Leute aus dem Job zu quatschen. Ich
denke, das Angebot hat schon allein deswegen seine Berechtigung, weil es eine Möglichkeit des
Austauschs mit jemandem ermöglicht, der im Schuldienst ebenfalls nicht glücklich war und
seinen alternativen Weg gefunden hat. Sowohl bei Kollegen als auch Nichtlehrern im eigenen
Umfeld trifft man meist doch eher auf Unverständnis, wenn man mit dem Gedanken spielt,
seinen Beamtenstatus aufzugeben und auszusteigen.

Was die vermeintlich fehlende Qualifikation angeht: schlagt mich, aber ich denke, dass (neben
einschlägigen Weiterbildungen) in derartigen Jobs auch viel über persönliche soft skills
funktioniert, die man entweder hat oder nicht hat. Insofern würde ich auch dem Schlosser nicht
per se absprechen, dass er positive Impulse für seine Klienten setzen kann. Das Herumreiten
auf der Wissenschaftlichkeit ist besonders putzig, weil wir im Bereich Pädagogik/ Didaktik ja
selbst permanent mit extrem zeitgeistunterworfenen Pseudowissenschaften rumhantieren.
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